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Zürich 1888 XIV Jahrgang N! 1 3 24Mär

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition: BahntioTstrasse, 98. Buchdruckereï E. Herzorj.

Erscheinuede^samstag. ^ Abonnementsbedmgungen. ^© Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für © Monate

Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50. Einzelne

Nummern SO Cts. Nummern mit FarbendruclebUdem 50 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz SO Otst, für das Ausland 25 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender

Kabatt. Aufträge- befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

auf ben

S)er Schelfpalter" erscheint alhoothentlid) in Goppel.

nutnmern utit 3 6i§ 3Va Seiten $lftt$t«H<rtt«ii ho»

unjeren fceïannten, auSgcjeidjnctcu afänftlern.

3UlinonatHd) ßi&t er ein in Farben tünftlerifd)
au3acfiitjrtc§ SiobpeibUb. Sie lü-Sfjer erftfjttncnen : 3>tt neue

ObijffeuS", 1888", (Samehal" uub triebe" Ijabeu eine im

spublifum ßerabejn entfiuftafiifdje Sîufuarjme gefunben, fo bafj

hon allen biefen SKlbeni nwberlujli SJleuauflcßcn erfiefit werben

mußten.
mitb unbeftritteu hleihcn müffen, bafj ber 9teklfpaitcr"

mit biefen Seiflmigett ben aKerßrößtcu
'
Ihfoiberuitßcu an eftt

ittuftrirteS ljuraoriftifdjeS SBlatt entfpridjf «nb ba mir biefj üBcrbiefj

otyne Abonnements - fêtï^ïmttô
ausführen, fo mirb ber Sichelfpalier" anaj glcidjjciria. ha§

biüiafte aïfer berartigen Sïïittcr fein.

3i&cr nur redjnen hkM aurh anf bie ttntci'ftüijuua, aller

unferer greunbe unb beS f^meijcrifdjen SptthlifumS uub empfehlen

behalt' ben 9kklfnalter" p recht jö'h.tretdjeu Éftmwmiiltfc

Abonnements * t§xneuevmtQcn hitiett mir nus o«fï-

balbigft jwïommcn m (äffen.

Sflwmmeutâ i)er Quartal à 3 nehmen eutacaen

alle ^Pumau*,, SSud>t>«utMungcu uub bte

(fi^eöUton beS Tubetfpaitct".

Sdjliejjt mit tut« bte Sranerfpaitcn,
Bafüt bte lobten frieblidj ruö'u!
Senn nun &iht% ihr £errn ber ft-cber,
äöieber 5lnbereS ju t|«W.
©rimmer al§ feit $äter Seiten
£au§ic bicfeS SßinferS ÜJlarht,

Unb, mem hat er tücfifth. ©fenb,
28em aSerjtuei firniß, 9iotlj gebradjt J

Seiten, bie (Sud) frennblid) labten,
Die, metut ihr im î)auhcvfdjai{
ßnrer Heimat ßlfttfliri) nntfjltet,
Sin bem fteerb @udj holen $lat$.

sè5 r§n fcem Jeßcukn!
Scncr hinten ÖIan|0efiige,

Seuer ©djlitdjten ^ceftc,
6urh bie Cavlfe prfjfter SBouitcn,
3n*8 USerterfccn htfûdjt c§ fic.
§crd) Ser fpringenben ßattuue
ftdio'f na^ ein 3ttramcrjajrei,
35er jn rafdjem Slutt bic 9Jiafjuw<.i;,

3a, Skfclrt jur £ülfc fei.
Ceb' öerfdjlnnimt ftnb jene Xrifieji,
Sie ßclarfjt in üppigem ©rün,
©raue Birten, arme äUaifcu
Xhftuen tränen b'rühcr hi«.

¦#ee, ihr IitfPjten öpcftilautcn,
2>iad)i ber ©afffe rafäj ein ßuh*,
Saf; fie ftd) burrfj Gifre >i'd'f£
Stljucll ju hlüf/nbcv .Çmsffc \mù\
Sap SJcriraaen plâljïid) fte ige
3lwf bie alte ©njmeiäerticu',
Sßtj ber iturs in ieuen ^hälern
aßiebcrum ein feftcr fei.
<ilj' nod} ber Kamine Maffs
2)urc] ben «Çôïju jum Scdmieljeii iav:,,
Srhmcl.j' in Huben 25auîe§thrânjS«
Seuer îlerntfieti frufî'rcr ©rom!

lürien 1883 XlV^snrgsng i^?1Z L4>VIâr-

llustkikàs hllmokistlslh-sklinkisrhes Worheoblaii.
Vei'iliitNi'îlicliiZ iiellMilm: àn Wtà

Lr8âàt^à^8»ust«s. ^ ^bonnementsbeöingmgkn.

^11e ?08tàmter unà Suvnnsncilungen uàrasn LeàtlunKsi, snt^sAon. frsnlxo tur àie 8àvk : ?ür S Nonàts t?r. S, tur S àlouats

I?r. S. S«, tur lS Moà ?r. IV; tur slie 8tssten 6e» Weltpostverein»: I?ür « Norà ?r. 7, tur lS Nonà ?r. t». S«. Fààe

Ins«srs.î« xsr vierZesMieue ?«titxei1s Mr àis 5à»v>7 KO 'ì, kür à àuslsnli SS «Its. ; dsi Wieösrkolungen bsäsutsuasr

lîàtt. àktrâ^e^ deààu s»e Annoncen- Agenturen öer Senwei? uncl «les /ìuslsnà.

Abonnements - Einladung
auf den

Mebelspacber" M. Jahrgang, II. Huartal.
Der Nebelspalter erscheint allwöchentlich in

Doppelnummern mit 3 bis 3^2 Seiten Illustrationen von

unseren bekannten, ausgezeichneten Künstlern.

Allmonatlich gibt er ein in Farben künstlerisch
ausgeführtes Doppelbild. Die bisher erschienenen: Der neue

Odysseus", 1888", Karneval" und Friede" habe« eine im

Publikum geradezu enthusiastische Aufnahme gefunden, so daß

von allen diesen Bildern, wiederholt Neuauslagen erstellt werden

mußten.
Es wird unbestritten bleiben müssen, das; der Nebelspalter"

mit diesen Leistungen den allergrößten Ansoldciüilgeil an à
illustrirtes humoristisches Blatt entsprich! und da wir dieß überdies;

ohne Abonnements-Erhöhung
aussichreu, so wird der Rebelspalter" auch gleichzeitig das

billigste aller derartigen Blätter sein.

Aber wir rechnen hiebei auch auf die Unterstützung aller

uttscrer Freunde und des schweizerischen Publikums nud empfehlen

deßhalb den Nebelspalter" zn recht zahlreichen Abonnements.

Abonnements - Erneuerungen bitten wir nus gest.

baldigst zukommen zn lassen.

Abonnements per Quartal k 3 Fr. nehmen eutgegen

alle Postburcaux, Buchhandlungen und die

Expedition des Nebelspalter".

Schließt mir nun die Trauerspalten,
Laßt die Todten friedlich rnh'n!
Den» nun gibt's, ihr Herrn der Feder.
Wieder Anderes zu thun.
Grimmer als seit Bäter Zeiten
Hauste dieses Winters Macht,
Und, wem hat er tückisch Elend,
Wem Verzweiflung, Noth gebracht?
Denen, die Euch freuudlich labten.
Die, weun ihr im Zaubcrschatz
Eurer Heimat glücklich wühltet,
A« dem Heerd Euch boten Platz.

Au ben Leôeà'tt! è
Jener Firnen WauMsüge.

Jener Schluchten Poesie,
Euch die Ourlle höchster Wonnen.
In's Verderben bracht es sie.

Horch Der springenden Lawine
Echo't nach ein JMimerichre-,
Der zu raschem Thun die Mahnm-g.
Ja, Besehl zur Hülse sei.
Oed' verschlammt sind jene Tristen,
Die gelacht in üppigem Grün,
Graue Hirte«, arme Waisen
Thauen Thränen d'rüber hin.

Hee, ihr lust'gen Spekulanten,
Macht der BMe rasch ei» End',
Daß sic sich durch Eu're Hülse
Schnell zu blüh'nder Hausse wend',
Daß Bertrauen Plötzlich steige
Auf die alte Schweizerireu',
Daß der Kurs in jene» Thälern
Wiederum ein fester sei.

Eh' noch der Lawine Masse
Durch den Föhn zum Schmelze.» tam.
Schmelz' m linden Tankesthränen
Jener Aermsten ftust'rcr Gram!
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